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Der Magistrat 

 
 

Anfrage 

der Fraktion CDU 
106/16-21 Antwort 

 

Datum 10.11.2022 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

 
Betreff: 
"Digitales Rathaus" 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 28.04.2020 
 
Der Magistrat beantwortet die Anfrage wie folgt: 
 
1. Gibt es eine Projektgruppe innerhalb der Verwaltung? Wenn ja, welche 

Aufgabenschwerpunkte hat diese? Welche Bereiche sind Teil dieser Arbeitsgruppe und wie 
ist der aktuelle Stand der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG)? 
 
Es gibt keine Projektgruppe innerhalb der Verwaltung. Es gibt einen Aufgabenbereich E-
Government, der mit drei Vollzeitstellen besetzt ist. 
Derzeit sind nahezu 100 Dienstleistungen im Sinne des Onlinezugangsgesetzes online 
gestellt 
 

2. Steht der Oberbürgermeister mit dem kommunalen Dienstleister ekom21 in Kontakt? Wie 
sieht der inhaltliche Austausch zwischen der Arbeitsgruppe und dem Dienstleister aus? Gibt 
es einen Austausch mit dem Land oder den kommunalen Spitzenverbänden? 
 
Der Oberbürgermeister steht mit der ekom21 in Kontakt. Der Oberbürgermeister sowie der 
Bereich Verwaltungsorganisation, zu dem der Aufgabenbereich E-Government gehört, stehen 
mit dem Dienstleister in Kontakt. 
Es gibt einen Austausch mit dem Land, der Koordinierungsstelle des Landes und den 
kommunalen Spitzenverbänden. Weiterhin gehört die Stadt Rüsselsheim der IKZ-
Projektgruppe E-Government des Kreises Groß-Gerau an. 
 

3. Wie wurden, oder werden, die Mittel aus dem Programm „starke Heimat“ der hessischen 
Landesregierung verwendet? Nutzt die Stadt bereits die Plattform Civento oder plant sie, das 
Angebot der kostenlosen Nutzung der Landesregierung anzunehmen? 
 
Die Mittel wurden für die Anschaffung von I-Pads sowie für die Einführung der digitalen 
Gremienarbeit der Stadtverordnetenversammlung, des Magistrats und der Ortsbeiräte 
verwendet. Weiterhin für Ausbildungen und Qualifizierungsmaßnahmen zum Thema E-
Government, für die Implementierung eines Online-Bewerbermanagements, für die 
Ausstattung mit mobilen Endgeräten für die Beschäftigten (insbesondere in Corona-Zeiten 
für das Homeoffice) und für die Implementierung der  Online Terminierung der Stadtbüros. 
Die Stadtverwaltung nutzt die Plattform Civento. 
 

4. Wurde die neu geplante Webseite der Stadt Rüsselsheim am Main in Hinblick auf die 
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes konzipiert? Ist die neue Internetseite barrierefrei? 
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Die neue Webseite ist auf die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes konzipiert. Die neue 
Webseite wird barrierefrei sein. In diesem Zusammenhang wird auf die Drucksachen DS-
575/16-21, DS-754/16-21] und DS-825/16-21 verwiesen. 

 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 15.11.2022 
 
 
Udo Bausch 
Oberbürgermeister 




